
®  European  Patent  Office  ®  Veröffentlichungsnummer:  0  3 2 6   8 0 4  , �   
Office  europeen  des  brevets  A 3  

Q2)  t U K U r A I S C n c   PATENTANMELDUNG 

®  Anmeldenummer:  89100187.7  @  Int.  Cl.4:  B  41  J  3 / 0 4  

@  Anmeldetag:  07.01.89 

JlJ»  ruuiliai.  UO.UZ.OÖ  UC  O0U043Z 

Veröffentlichungstag  der  Anmeldung: 
09.08.89  Patentblatt  89/32 

jy  uciiaiu  uc  vei  uayssiaaien: 
CH  DE  FR  GB  IT  LI 

jy  Anmelder:  AEG  Olympia  Office  GmbH 
Postfach  960 
D-2940  Wilhelmshaven  (DE) 

§)  Erfinder:  Johannsen,  Fred,  Dipl.-Ing. 
Kastanienstrasse  4 
D-2930  Varel  (DE) 

>y  i  ay  uca  apaiei  veronenuicmen  MecnercnenDenchts: 
31.01.90  Patentblatt  90/05 

.  —  —  @-@>-@  *  icuviici  jv-inciurvupi  im  niiienmosaiKscnreiDeinricntungen. 

c 

r  

vi 
5 

J 

>y  ouvvuiii  iui  uaa  ounniLDiia  ais  aucn  Tur  aie  Zuverlässigkeit 
ti  Schreibbetrieb  bei  Tintenmosaikschreibeinrichtungen  ist  es 
on  Bedeutung,  daß  der  Ausstoß  von  Tintentröpfchen  aus  den 
linzeinen  Austrittsdüsen  mit  gleicher  konstanter  Geschwindig- :eit  erfolgt.  Da  hierfür  neben  den  Ansteuerkriterien  aber  auch 
/laterialeigenschaften  und  Fertigungseinflüsse  eine  nicht  uner- lebliche  Rolle  spielen,  wird  bei  den  bekannten  Einrichtungen ür  den  Tröpfchenausstoß  ein  Abgleich  vorgenommen.  Dieser 
obgleich  wird  z.  B.  durch  die  Einstellung  der  Impulsspannung 
nit  der  die  einzelnen  Antriebselemente  eines  Tintenmosaikkop- 
3S  betrieben  werden,  gelöst.  Hierbei  ist  keine  einfache 
Anstellung  vorgesehen,  durch  die  ein  phasengleiches  Austre- 
en  der  Tintentröpfchen  aus  den  Austrittsöffnungen  2  gewähr- sistet  wird.  Dieses  wird  erfindungsgemäß  dadurch  gelöst,  daß 
lie  als  Druckkanäle  dienenden  Abschnitte  (17,  18)  der 
intenkanäle  (3)  von  den  Druckkammern  (4)  bis  zu  den 
wstrittsöffnungen  (2)  und  die  in  die  Druckkammern  (4) nündenden  Saugkanäle  (21,  22)  alle  gleich  lang  ausgebildet ind.  Durch  das  phasengleiche  Austreten  der  Tintentröpfchen 
us  den  Austrittsöffnungen  (2)  sind  Grafikaufzeichnungen  mit 
linem  Feinraster  bei  kompakter  Bauweise  des  Schreibkopfes 
nöglich. 
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